
FSG – SG Owingen/Billafingen/Bonndorf 6:5 (3:1) 

Hannah Tieke mit 5 Treffer! Zitterpartie für Trainer Facklers Herz! 

Nach dem unglücklichen Spiel der vergangenen Woche, welches unglücklich mit 2:2 

ausging, wollte Fackler endlich mit seinen Mädels einen Sieg feiern. Da der Trainer selber 

noch ein Spiel hatte blieb mal wieder das Duschen auf der Strecke und er hetzte zu dem 

Spiel seiner Mädels. Eigentlich war alles perfekt geplant. Um 15.15 Uhr umgezogen auf den 

Platz sein. Naja klappte nicht ganz, da die Trikots daheim geblieben sind und diese zuerst 

den Weg auf die Birkenstaude finden musste. Der Strafenkatalog wird nun angepasst vom 

Trainer. Wenn Sabrina Mantel noch öfters Sachen vergisst, finanziert sie wohl der 

Mannschaft den Trip nach Malle. 

Personaltechnisch konnte Trainer Äxel nicht aus dem Vollen schöpfen, dennoch war der 

erste Dreier-Pack das Ziel. Die ersten 22. Minuten waren wohl noch die ruhigsten Minuten 

des Spiels. In der 22. Minute eröffnete Hannah Tieke das Herzrasen. Nach mehreren 

Vorstößen konnte sie sich gegen die gegnerische Abwehr durchsetzen und guckte den 

Torwart gekonnt aus. 10 Minuten später gleiche Aktion, nur dieses Mal tunnelte sie den 

Torwart. In der 40. Minute machte Tieke ihren Hattrick perfekt. Der Schönheitsfehler der 

ersten Halbzeit kam in der 45. Minute. Bei dem Anschlusstreffer verletzte sich Torhüterin 

Mantel leider schon wieder am Knie. 

 

Die Ansage in der Halbzeit war klar! Bloß nicht wieder einbrechen wie letzte Woche! Na 

dann geht’s es mal in die zweite Runde. Und diese war deutlich schlimmer für die 

Gesundheit des Trainers. 

Vorerst konnte Hannah Tieke aber Äxel weiter beruhigen mit ihrem vierten Treffer. Die 

folgenden 20 Minuten haben ihm wohl eher den Angstschweiß auf die Stirn getrieben. Die 

SG Owingen/Bi./Bo. besannen sich wieder auf das Fußball spielen und konnten bis auf ein 

4:3 (55. Minute und 61. Minute) rankommen. Bei einer völlig normalen Situation landete 

Mantel unglücklich auf ihrem Knie und musste vom Platz gebracht werden. Da sich die 

Torhüterin Gräble bereits im Training verletzt hatte musste nun umgestellt werden. Jasmin 

Bold kam in der 71. Minute für Sabrina Mantel ins Spiel. Nadine Hetges ersetzte Mantel im 

Tor und Bold Hetges als 6er. Nun wollte die FSG erst recht die drei Punkte für sich. Hannah 

Tieke erhöhte in der 80. Minute auf 5:3. Zwei Zeigerumdrehungen später verwandelte Gina 

Renner mit einem Distanzschuss von der Mittellinie zum 6:3. In der 84. Minute kam Schnabo 

für Mutter. Weil Owingen nicht weniger Druck machte und auf den Anschluss pochten, 

fassten sich Bold, Rinderle und Stoewer ein Herz und versuchten es auch mit 

Distanzschüssen. Leider hatte sich der Owinger Torwart gegen eine Maniküre entschieden 

und der Fingernagel konnte die Schüsse in größter Not abwehren. 

Eine Minute vor regulärem Ende trafen die Owinger zum 6:4. Durch die Verletzungspause 

wurden nun 7 Minuten nachgespielt. In der 92. Minute wurde es dann nochmal eng. Der 

Schiedsrichter entschied auf Elfmeter. Tja der war nun mal auch drin. Die letzten Minuten 

galt nur eins: Nicht den Ausgleich bekommen! Bis auf Hannah Tieke war die komplette 

Mannschaft in den letzten Minuten des Spiels im eigenen Strafraum und konnten den 

Freistoß zur Ecke klären. Trotz Regen, der schon gefühlt seid Stunden auf die Spieler 

einprasselte, musste auch die Ecke noch ausgeführt werden.  

Um 17.52 Uhr war es dann soweit! Die Damen konnten ihren ersten Sieg feiern! Trainer Äxel 

konnte sein Herz wieder etwas beruhigen, allerdings sind ihm wohl ein paar graue Haare 

gewachsen. Aber eins kann er nicht leugnen: Der Teamzusammenhalt und der Kampfgeist 

seiner Mädels machten ihn stolz. 


